
Magazin
Querbeet

Schneeschimmel im Rasen – 
sieht schlimmer aus, als er ist 
Milde Winter setzen dem grünen Teppich immer mehr zu: Bei Tem-
peraturen zwischen 0 °C und 10 °C und Feuchtigkeit durch Nebel, 
Tau oder Regen herrschen beste Wachstumsbedingungen für Schnee-
schimmel (Microdochium nivale), einem Nassfäulepilz an Gräsern. 
Er macht sich bemerkbar durch kleine braune Flecken im Rasen, die 
sich schnell auf Kreise bis 30 cm Durchmesser auswachsen. Die gute 
Nachricht: Der Schaden im ausklingenden Winter sieht schlimmer 
aus, als er ist. Denn:
1. Der Pilz befällt nur die Halme, nicht das Pflanzenherz. Mit dem 

Wachstumsschub im Frühling erholt sich der Rasen rasch wieder.
2. Abgestorbene Halme lassen sich gut entfernen, indem man sie 

herausgerecht oder die Fläche leicht vertikutiert.
3. Eine Stickstoffdüngung im Frühling fördert das Wachstum fri-

scher Halme.
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Welches Fett soll ich für 
Meisenfutter verwenden?
Eine klare Empfehlung geben Umweltverbände wie 
der NABU nicht. Sowohl tierische Fette als auch 
biologisches Kokosfett eignen sich zur Herstellung 
von Meisenfutter. Das sind die Unterschiede:

Rindertalg / Schweineschmalz

• Auch bei Minusgraden gute Konsistenz, Rindertalg 
noch besser als Schweineschmalz

• Entspricht einem natürlichen Fettlieferanten (Meisen 
picken auch das Fett von Aas)

• Tierisches Produkt (Schlachtabfall)
• Strenger Geruch bei der Zubereitung
• Fleischreste sollten im flüssigen Zustand herausge-

fischt werden; sie verderben schneller als der Talg
• gerade Rindertalg ist in Metzgereien nur noch schwer 

zu bekommen

Bio-Kokosfett

• pflanzliches Fett (kein Schlachtabfall)

• Konsistenz bei Minusgraden bröckelig
• Langer Transportweg
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Auf dem kraut&rüben 
YouTube-Kanal finden Sie 
ein Video zur Herstellung 
von Meisenfutter.
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